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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

  
Tagesordnung I Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 20. März 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-03-0028

Weiterentwicklung des Film- und Medienstandorts Wiesbaden
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.03.2014-

Der Ausschuss für Schule und Kultur hat in seiner Sitzung vom 8. November 2012 den Magistrat 
dazu aufgefordert, die zurückliegende Entwicklung und die künftigen Perspektiven des Bereiches 
Film und Medien darzulegen sowie Möglichkeiten der besseren Vernetzung und Förderung 
aufzuzeigen (Vorlage-Nr. 12-F-33-0118, Beschluss-Nr. 0125). Hierzu sollten in Zusammenarbeit 
mit der Wirtschaftsförderung Grundlagen für eine konzeptionelle Weiterentwicklung des Film- und 
Medienstandortes Wiesbaden erarbeitet  werden. Der Magistrat wurde gebeten, dem Ausschuss 
zu berichten, sobald das Konzept vorliegt. Nach gut eineinhalb Jahren liegt dem Ausschuss der 
Bericht noch immer nicht vor.

Der Ausschuss möge beschließen,

der Magistrat wird gebeten,

bis Sommer 2014 die konzeptionelle Ausarbeitung zur Weiterentwicklung des Film- und 
Medienstandortes Wiesbaden vorzulegen. 

Beschluss Nr. 0028

Der Antrag ist durch die Aussprache erledigt. 

Stadträtin Scholz kündigt an, dem Ausschuss nach dem im Sommer 2014 geplanten 
Branchentreffen erneut zu berichten.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schickel
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2014
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Dezernat V
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Gerich
Oberbürgermeister
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